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Das Angebot richtet sich an junge 
Menschen mit

• Entwicklungsverzögerung
•  Problemen in der Feinmotorik, der Grob-

motorik und der Koordination 
• sozial-emotionalen Schwierigkeiten 
•  Teilleistungsschwächen und Problemen beim 

Lernen
•  Konzentrations-, Ausdauer- und Motivations-

schwierigkeiten 
• Auffälligkeiten in der Sprache 
• Wahrnehmungsschwierigkeiten 
•  einem auffälligen Verhalten in der Familie 

oder in der Schule 
•  einem geringen Selbstwertgefühl (ängstlich, 

trauen sich wenig zu)
•  autistischen Verhaltensweisen (z. B. Asperger-

Syndrom)

Der Friedenshort
Die Evangelische Jugendhilfe Friedenshort 
GmbH – Heimat für Heimatlose – ist eine gemein-
nützige Tochtergesellschaft der Stiftung Diako-
nissenhaus Friedenshort mit Sitz in Freuden-
berg/Westfalen. Als diakonischer Träger bieten wir 
bundesweit mit qualifizierten Mitarbeitenden das 
gesamte Spektrum zeitgemäßer Betreuung, Beratung 
und Unterstützung für Kinder, Jugendliche und ihre 
Angehörigen an. 

Unser besonderes Profil ergibt sich aus der erfolgrei-
chen Verbindung von diakonischer Ausrichtung, über 
125-jähriger Erfahrung, konsequenter Fortentwicklung 
der pädagogischen Arbeit nach neuesten erziehungs-
wissenschaftlichen Erkenntnissen sowie einer breiten 
Palette fördernder Maßnahmen.
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Unser Leistungsangebot
•  Entwicklungsförderung und Übungsbehandlung
•   Heilpädagogische Spieltherapie 
• Gruppenangebote
•  Schulbegleitung und Integration in den Schul-

alltag
•  Lernförderung und lerntherapeutische Unter-

stützung
• Psychomotorik
• Sprachförderung
• Marburger Konzentrationstraining
• Graphomotorik
• Eltern- und Erziehungsberatung
•  Eingliederungshilfe in Kindertageseinrichtungen 

nach: § 113 i.  V. m. §§ 77–84 SGB IX und 
§ 35 a SGB XIII

Darüber hinaus besteht die Möglichkeit, zuhause 
oder in der Kindertageseinrichtung bzw. in der 
Schule Förderangebote durchzuführen.

Unsere Räume bieten die unterschiedlichsten Mög-
lichkeiten, auf den individuellen Förderbedarf ein-
zugehen.

Unsere Grundhaltung
In unserer heilpädagogischen Arbeit legen wir 
Wert auf eine empathische und achtsame Haltung 
gegenüber dem Kind.

Uns ist besonders wichtig, die gesamte Persönlich-
keit des jungen Menschen in den Blick zu nehmen. 

Indem wir dem Kind Wertschätzung und Achtung 
entgegenbringen, lernt es zunehmend die eigenen 
Stärken kennen. Gemeinsam entdecken wir die 
individuellen Ressourcen und Interessen und nutzen 
diese.

Kooperationen
In Absprache und nach Zustimmung der Eltern 
stehen unsere Mitarbeitenden im regelmäßigen 
Austausch mit den pädagogischen Fachkollegen 
und -kolleginnen aus Kindertageseinrichtungen 
und Schulen sowie mit Therapeuten (Ergothera-
peuten, Logopäden u. a.) und Ärzten.

Dies gewährleistet einen optimalen, ganzheitli-
chen Überblick über den aktuellen Stand des jun-
gen Menschen und den weiteren Förderbedarf.

Kosten und Finanzierung
Das zuständige Sozialamt oder Jugendamt über-
nimmt die Kosten.

Die rechtlichen Grundlagen leiten sich aus dem 
Bundesteilhabegesetz (BTHG) und dem Kinder- 
und Jugendhilfegesetz (KJHG) ab.

Voraussetzung ist ein Antrag mit Vorlage eines 
entsprechenden Gutachtens oder einer Dia-
gnostik.

Jede Hilfe kann auch privat finanziert werden, 
die Kosten dafür richten sich nach der aktuellen 
Fachleistungsstunde der heilpädagogischen För-
derung.


